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VibrationslauteVibrationslaute

Ein weiterer Typ von Verengungslauten wird durch die Ein weiterer Typ von Verengungslauten wird durch die 
VibrantenVibranten (engl. (engl. trilltrill) gebildet. ) gebildet. 
Dabei schlDabei schläägt ein flexibles Organ wiederholt gegen ein gt ein flexibles Organ wiederholt gegen ein 
anderes, wie in dem gerollten apikalen anderes, wie in dem gerollten apikalen [r][r] des Italienischen, des Italienischen, 
Spanischen und in verschiedenen deutschen Dialekten; Spanischen und in verschiedenen deutschen Dialekten; 
oder zwei flexible Organe schlagen gegeneinander, wie z.B. oder zwei flexible Organe schlagen gegeneinander, wie z.B. 
die Lippen bei einem bilabialen Vibranten die Lippen bei einem bilabialen Vibranten [][]. . 



VibrantenVibranten

Ein Ein VibrantVibrant ist ein Laut, bei dem ein flexibles Organ (z.B. ist ein Laut, bei dem ein flexibles Organ (z.B. 
Zungenspitze oder ZZungenspitze oder Zääpfchen) wiederholt gegen ein anderes pfchen) wiederholt gegen ein anderes 
schlschläägt, oder zwei flexible Organe (z.B. Untergt, oder zwei flexible Organe (z.B. Unter-- und Oberlippe) und Oberlippe) 
gegeneinander.gegeneinander.
Der Erzeugungsmechanismus ist der gleiche wie bei der Der Erzeugungsmechanismus ist der gleiche wie bei der 
Vibration der Stimmfalten (BernoulliVibration der Stimmfalten (Bernoulli--Effekt).Effekt).



Passiver Passiver 
ArtikulatorArtikulator

Aktiver Aktiver 
ArtikulatorArtikulator
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Passiver Passiver 
ArtikulatorArtikulator

Aktiver Aktiver 
ArtikulatorArtikulator
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[aa][aa]



FlapFlap

Manche Sprecher des Britischen Englischen verwenden einen Manche Sprecher des Britischen Englischen verwenden einen 
Flap fFlap füür das r das /r//r/ in intervokalischer Stellung in Win intervokalischer Stellung in Wöörtern wie rtern wie 
veryvery oder unmittelbar nach dem dentalen Frikativ oder unmittelbar nach dem dentalen Frikativ //// in in 
WWöörtern wie rtern wie threethree (([[ii]]).). Viele Amerikaner ersetzen das Viele Amerikaner ersetzen das 
intervokalische intervokalische /t//t/ in Win Wöörtern wie rtern wie citycity durch einen Flap: durch einen Flap: [s[si]i]..



Aktiver Aktiver 
ArtikulatorArtikulator

Passiver Passiver 
ArtikulatorArtikulator

Ein Ein FlapFlap ist eine kurzzeitige ballistische Bewegung ist eine kurzzeitige ballistische Bewegung 
eines flexiblen Organs gegen einen passiven eines flexiblen Organs gegen einen passiven 
Artikulator.Artikulator.

[]



Lateral vs. ZentralLateral vs. Zentral

Bei Bei lingualenlingualen Lauten, d.h. solchen die mit der Zunge artikuliert Lauten, d.h. solchen die mit der Zunge artikuliert 
werden, kwerden, köönnen wir im Hinblick auf die nnen wir im Hinblick auf die ‘‘transversaletransversale’’
Dimension zwei MDimension zwei Mööglichkeiten der Lokalisierung der Verglichkeiten der Lokalisierung der Ver--
engung unterscheiden. engung unterscheiden. 

Die Enge kann mit der Zungenmitte gebildet werden oder an Die Enge kann mit der Zungenmitte gebildet werden oder an 
den Zungenrden Zungenräändern. ndern. 

Erstere Laute heiErstere Laute heißßen en zentralzentral, letztere , letztere laterallateral (aus lateinisch (aus lateinisch 
latus,latus,--eriseris ‘‘SeiteSeite’’).).



Lateral vs. Zentral Lateral vs. Zentral 

ZungeZunge

MunddachMunddachLaterale ÖffnungLaterale Öffnung
Zentrale ÖffnungZentrale Öffnung



Lateral vs. ZentralLateral vs. Zentral

Ein Ein lateralerlateraler Laut ist ein Laut, der mit einer Verengung an den Laut ist ein Laut, der mit einer Verengung an den 
ZungenrZungenräändern hervorgebracht wird.ndern hervorgebracht wird.

Ein Ein zentralerzentraler Laut ist ein Laut, der mit einer Verengung in der Laut ist ein Laut, der mit einer Verengung in der 
Zungenmitte hervorgebracht wird.Zungenmitte hervorgebracht wird.

Die Begriffe Die Begriffe laterallateral und und zentralzentral sind wiederum komplementsind wiederum komplementäär. r. 
Die Kategorie zentral kann als Die Kategorie zentral kann als [[––lateral]lateral] definiert werden. definiert werden. 



LateralLateral

Im Englischen und Deutschen gibt es nur jeweils ein Im Englischen und Deutschen gibt es nur jeweils ein lateraleslaterales
Phonem, nPhonem, näämlich mlich /l//l/. . 
Es ist ein Approximant und normalerweise stimmhaft. In Es ist ein Approximant und normalerweise stimmhaft. In 
bestimmten Kontexten jedoch, z.B. nach stimmlosen Plosiven bestimmten Kontexten jedoch, z.B. nach stimmlosen Plosiven 
vor betonten Vokalen kann das englische vor betonten Vokalen kann das englische /l//l/ jedoch stimmlos jedoch stimmlos 
und damit zum Reibelaut werden:und damit zum Reibelaut werden:
[plau][plau],, [klu[klu]] plough, clueplough, clue..
In manchen Sprachen kommen sowohl stimmlose als auch In manchen Sprachen kommen sowohl stimmlose als auch 
stimmhafte laterale Frikative vor.stimmhafte laterale Frikative vor.



SibilantenSibilanten

Es besteht ein deutlicher akustischer Unterschied zwischen Es besteht ein deutlicher akustischer Unterschied zwischen 
Frikativen wie Frikativen wie /s//s/ und und //// auf der einen Seite und auf der einen Seite und //// auf der auf der 
anderen. anderen. 
Erstere weisen einen hohen Anteil an hochfrequenter Erstere weisen einen hohen Anteil an hochfrequenter 
akustischer Energie auf. Dadurch erhalten sie eine charakakustischer Energie auf. Dadurch erhalten sie eine charak--
teristisch zischende Qualitteristisch zischende Qualitäät. t. 
Laute mit einer derartigen akustischen Struktur werden durch Laute mit einer derartigen akustischen Struktur werden durch 
das auditive Merkmal das auditive Merkmal sibilantsibilant (aus lat. (aus lat. sibilaresibilare ‘‘zischen, zischen, 
pfeifenpfeifen’’) bezeichnet. ) bezeichnet. 



SibilantenSibilanten

[aa][aa] [asa][asa]



SibilantenSibilanten

SibilantenSibilanten (Zischlaute) sind Frikative (Zischlaute) sind Frikative ((////)) und Affrikaten und Affrikaten ((/t//t/)),,
die eine vergleichsweise starke Konzentration akustischer die eine vergleichsweise starke Konzentration akustischer 
Energie mit hohen Frequenzen aufweisen.Energie mit hohen Frequenzen aufweisen.
Am einfachsten lassen sich diese Laute durch AufzAm einfachsten lassen sich diese Laute durch Aufzäählung hlung 
aussondern. Im Englischen handelt es sich um die folgenden aussondern. Im Englischen handelt es sich um die folgenden 
Segmente:Segmente:
[+sibilant]: [+sibilant]: /s z   t/s z   t d d//
Beispiele: Beispiele: sip zip ship pleasure chip ginsip zip ship pleasure chip gin



SibilantenSibilanten

Diese Lautklasse spielt bei der Beschreibung der Pluralbildung Diese Lautklasse spielt bei der Beschreibung der Pluralbildung 
im Englischen eine wichtige Rolle. Die regelmim Englischen eine wichtige Rolle. Die regelmäßäßige Pluralige Plural--
endung weist drei lautlich verschiedene kombinatorische endung weist drei lautlich verschiedene kombinatorische 
Varianten (Allomorphe) auf: Varianten (Allomorphe) auf: 

/z//z/ wie in dogs wie in dogs [d[dz]z], , 
/s//s/ wie in cats wie in cats [kæts][kæts], und , und 
/z//z/ wie in bridges wie in bridges [brdz][brdz]. . 



SibilantenSibilanten

Die Verwendung dieser Allomorphe ist von der Beschaffenheit Die Verwendung dieser Allomorphe ist von der Beschaffenheit 
des unmittelbar vorangehenden Segmentes abhdes unmittelbar vorangehenden Segmentes abhäängig:ngig:

die Form die Form /z//z/ steht nach Segmenten mit den Merkmalen steht nach Segmenten mit den Merkmalen 
[[−−sibilant, +stimmhaft]: sibilant, +stimmhaft]: [d[dz]z], , 
die Formdie Form /s//s/ steht nach Segmenten mit den Merkmalen steht nach Segmenten mit den Merkmalen 
[[−−sibilant, sibilant, −−stimmhaft]: stimmhaft]: [kæts][kæts], und , und 
//zz// steht nach Segmenten mit dem Merkmal steht nach Segmenten mit dem Merkmal [+sibilant]: [+sibilant]: [wz][wz]..



SibilantenSibilanten

Die gleiche Verteilung gilt fDie gleiche Verteilung gilt füürr
das Possessivsuffix in das Possessivsuffix in John's, cat's, James'sJohn's, cat's, James's,,
die unbetonte Form von die unbetonte Form von isis in in John's in the garden, theJohn's in the garden, the cat's in the cat's in the 
gardengarden vs. vs. James is in the gardenJames is in the garden..



LängeLänge

Mit Ausnahme der Flaps und Halbvokale, die notwendigerMit Ausnahme der Flaps und Halbvokale, die notwendiger--
weise momentan sind, kann die Haltephase aller Lauttypen weise momentan sind, kann die Haltephase aller Lauttypen 
beliebig verlbeliebig verläängert werden. ngert werden. VerschluVerschlußßlautelaute, , FrikativeFrikative, , 
AffrikatenAffrikaten und und ResonantenResonanten sind sind verlverläängerbarngerbar. . 

Im Italienischen gibt es einen systematischen Kontrast zwischen Im Italienischen gibt es einen systematischen Kontrast zwischen 
kurzen und langen Konsonanten, wie in kurzen und langen Konsonanten, wie in fatofato ‘‘SchicksalSchicksal’’ vs. vs. fattofatto
‘‘gemachtgemacht’’. . 

Das Spanische unterscheidet zwischen einem lingualem Flap und Das Spanische unterscheidet zwischen einem lingualem Flap und 
einem lingualen Vibranten wie in einem lingualen Vibranten wie in peropero ‘‘aberaber’’ vs. vs. perroperro ‘‘HundHund’’



LängeLänge

Im Englischen und Deutschen spielt das Attribut LIm Englischen und Deutschen spielt das Attribut Läänge eine nge eine 
Rolle bei der Charakterisierung von Vokalartikulationen: Rolle bei der Charakterisierung von Vokalartikulationen: 

engl. engl. beatbeat [bi[bit]t] vs. vs. bitbit [bt][bt],,
dt. dt. bietebiete [bi[bitt]] vs. vs. BitteBitte [bt[bt]]..

Im internationalen phonetischen Alphabet wird die LIm internationalen phonetischen Alphabet wird die Läänge nge 
durch einen Punkt (halbdurch einen Punkt (halb--lang): lang): /dip//dip/,, oder einen Doppelpunkt oder einen Doppelpunkt 
(lang): (lang): /di/did/d/ reprreprääsentiertsentiert



ArtikulationsstärkeArtikulationsstärke

Im Englischen wie im Deutschen wird die Opposition Im Englischen wie im Deutschen wird die Opposition 
zwischen sogenannten stimmlosen und stimmhaften zwischen sogenannten stimmlosen und stimmhaften 
Lauten nicht ausschlieLauten nicht ausschließßlich durch die Anlich durch die An-- oder Abwesenoder Abwesen--
heit des Stimmtons unterschieden. Vielmehr gibt es sogar heit des Stimmtons unterschieden. Vielmehr gibt es sogar 
Kontexte, in welchen die Opposition aufgehoben ist.Kontexte, in welchen die Opposition aufgehoben ist.

Englische Konsonanten, die normalerweise stimmhaft sind, Englische Konsonanten, die normalerweise stimmhaft sind, 
tendieren dazu mit relativ schwacher Energie artikuliert zu tendieren dazu mit relativ schwacher Energie artikuliert zu 
werden, wwerden, wäährend die immer stimmlosen Konsonanten hrend die immer stimmlosen Konsonanten 
relativ stark sind, d.h. mit hrelativ stark sind, d.h. mit hööherem subglottalen Druck und herem subglottalen Druck und 
grgrößößerer Muskelanspannung gesprochen werden. erer Muskelanspannung gesprochen werden. 



ArtikulationsstärkeArtikulationsstärke

Traditionellerweise unterscheidet man zwischenTraditionellerweise unterscheidet man zwischen
(starker) (starker) Fortisartikulation Fortisartikulation 
(schwacher) Lenisartikulation(schwacher) Lenisartikulation

FortiskonsonantenFortiskonsonanten sind Laute, die mit sind Laute, die mit ‘‘starkerstarker’’ Artikulation, Artikulation, 
d.h. mit hd.h. mit hööherem subglottalen Druck und grherem subglottalen Druck und größößerer erer 
Muskelanspannung gebildet werden.Muskelanspannung gebildet werden.



ArtikulationsstärkeArtikulationsstärke

[+fortis]: [+fortis]: /p f t  s  t/p f t  s  t k/ k/
Beispiele: Beispiele: 
pit, fit, tin, thick, sin, ship, chip, kick, hit.pit, fit, tin, thick, sin, ship, chip, kick, hit.
[[−−fortis]: fortis]: /b m v d  n z  d/b m v d  n z  d   l r j w   l r j w (Vokale)/(Vokale)/
Beispiele: Beispiele: 
bit, vat, din, this, net, zombie, azure, judge, give, song, lip,bit, vat, din, this, net, zombie, azure, judge, give, song, lip,
rob, yeast, wellrob, yeast, well



ArtikulationsstärkeArtikulationsstärke

Fortisartikulation korreliert mit Stimmlosigkeit und verschiedeFortisartikulation korreliert mit Stimmlosigkeit und verschiede--
nen Graden der Aspiration. Leniskonsonanten sind nicht nen Graden der Aspiration. Leniskonsonanten sind nicht 
aspiriert. aspiriert. 

Im Englischen korreliert Lenisartikulation mit grIm Englischen korreliert Lenisartikulation mit größößerer relativer erer relativer 
Dauer des vorangehenden Segments. Dauer des vorangehenden Segments. 

Die Vokale in Die Vokale in bitbit und und bidbid sind, obwohl sie dem gleichen Typ sind, obwohl sie dem gleichen Typ [][]
angehangehöören, unterschiedliche lang: das ren, unterschiedliche lang: das /i//i/ in in bidbid [bd][bd] ist ist 
merklich lmerklich läänger als das in nger als das in bitbit. . 

Das gilt auch fDas gilt auch füür andere Sonoranten, z.B. r andere Sonoranten, z.B. killedkilled vs. vs. kiltkilt, , rendrend
vs. vs. rentrent, , rideride vs. vs. writewrite..



VerschlusslösungsphänomeneVerschlusslösungsphänomene

Wie bereits ausgefWie bereits ausgefüührt kann die Lhrt kann die Löösungsphase eines Plosivs in sungsphase eines Plosivs in 
verschiedener Weise mit anderen phonetischen Prozessen verschiedener Weise mit anderen phonetischen Prozessen 
interagieren. Nicht immer werden Plosive durch die Beseitiinteragieren. Nicht immer werden Plosive durch die Beseiti--
gung des oralen Verschlusses gelgung des oralen Verschlusses gelööst.st.



VerschlusslösungsphänomeneVerschlusslösungsphänomene

Im Auslaut wie in Im Auslaut wie in map, mat, mackmap, mat, mack,, oder oder robe, road, roguerobe, road, rogue,,
kann die Okklusion aufrechterhalten werden, wkann die Okklusion aufrechterhalten werden, wäährend der hrend der 
Luftdruck reduziert und der VerschluLuftdruck reduziert und der Verschlußß durch ein langsames durch ein langsames 
und relativ unhund relativ unhöörbares rbares ÖÖffnen des oralen Verschlusses gelffnen des oralen Verschlusses gelööst st 
wird. wird. 

Diese unhDiese unhöörbare Lrbare Löösung kann durch ein diakritisches Zeichen sung kann durch ein diakritisches Zeichen 
wiedergegeben werden: wiedergegeben werden: [mæp, mæt, mæk, r[mæp, mæt, mæk, rb, rb, rd, d, 
rr]]..



VerschlusslösungsphänomeneVerschlusslösungsphänomene

In einer Aufeinanderfolge von zwei Plosiven erfIn einer Aufeinanderfolge von zwei Plosiven erfäährt der erste hrt der erste 
keine hkeine höörbare Lrbare Löösung, z.B. insung, z.B. in

dropped dropped [dr[drpt]pt], rubbed, rubbed [rbd][rbd], white post, good boy, , white post, good boy, 
locked, big boy, object, big chin.locked, big boy, object, big chin.



VerschlusslösungsphänomeneVerschlusslösungsphänomene

Wenn auf einen Plosiv ein homorganer, d.h. mit demselWenn auf einen Plosiv ein homorganer, d.h. mit demsel--ben ben 
Sprechorgan produzierter, Nasalkonsonant folgt, wird die Luft Sprechorgan produzierter, Nasalkonsonant folgt, wird die Luft 
nicht wie nicht wie üüblich durch Beseitigung des oralen Verschlusses blich durch Beseitigung des oralen Verschlusses 
gelgelööst, sondern durch Senken des Velums, so dast, sondern durch Senken des Velums, so daßß die Luft die Luft 
durch die Nasenhdurch die Nasenhööhle entweichen kann, z.B. hle entweichen kann, z.B. 

topmost, cotton, sudden.topmost, cotton, sudden.

Diese nasale VerschlusslDiese nasale Verschlusslöösung kann durch ein hochgestelltes sung kann durch ein hochgestelltes n n 
gekennzeichnet werdengekennzeichnet werden: : [sd[sdnn]]..



VerschlusslösungsphänomeneVerschlusslösungsphänomene
Folgt auf die Plosive Folgt auf die Plosive /t//t/ und und /d//d/,, ein Lateral wie ein Lateral wie /l//l/,, erfolgt erfolgt 
die Verschlussldie Verschlusslöösung normalerweise lateral, d.h. auf einer sung normalerweise lateral, d.h. auf einer 
oder beiden Seiten der Zunge: oder beiden Seiten der Zunge: 
cattle, medal, atlas, regardlesscattle, medal, atlas, regardless etc. etc. 
Obwohl die Situation bei Folgen aus Obwohl die Situation bei Folgen aus /p b k //p b k / + + /l//l/ etwas etwas 
verschieden ist (beim verschieden ist (beim ÜÜbergang vom Verschlubergang vom Verschlußß zum zum 
Lateral wird auch der Artikulationsort gewechselt) Lateral wird auch der Artikulationsort gewechselt) 
sprechen wir auch in Wsprechen wir auch in Wöörtern wie rtern wie apple, bubble, tackle, apple, bubble, tackle, 
eagleeagle von lateraler Verschlusslvon lateraler Verschlusslöösung etc. sung etc. 

In phonetischer Umschrift kann diese Art der VerschlussIn phonetischer Umschrift kann diese Art der Verschluss--
llöösung durch ein hochgestelltes sung durch ein hochgestelltes ll wiedergegeben werden: wiedergegeben werden: 
[rd[rdll]] ((riddleriddle).).
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